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Anlage 6.
Düsseldorf, den 20, Mai 1874.

Referat
des Urovinzial-Hlerwaltunsssraths an den Movinzial-^zandtaa,

betreffendden Antrag der Dircction der Provinzial-Arbeits-Anstalt zn Vrauweilcr auf Genehmi¬
gung der Umpflasteruugder Höfe in der Anstalt und Erneuerung der Dächer über dem Fruchtssi eich er
und dem nördlichenSeitenflügel der Hansitfront, sowie auf Bewilligung der hierzu erforderlichen

Geldmittel aus dem der Austalt zugehörigenReservefonds.

Das Steinpstaster auf den Höfen der Provinzial-Arbeits-Austaltzn Vrauweilcr befindet
fich in einem höchst desolatenZustande. Die Pflastersteine sind zum größten Theil ausgeschlissen,
wodurch sich viele Unregelmäßigkeitenin dem Niveau gebildet haben und der Abfluß des Tage¬
wassers gehemmtwird. Wegen der Unebenheiten ist das Pflaster für Fuhrwert mir mit großer
Vorsicht zu passiren nnd insbesondere die Durchfahrt nach dem Lazarethhofegeradezu gefährlich.
Der Bau-Inspector Böttcher hat bei einer Lokal-Inspeetionden höchst mangelhaften Zustand des
Pflasters constatirt und eine totale Umsiflastcruugfür erforderlicherachtet. Nach dem v,m demselben
aufgestelltenKostenanschläge siud hierzu im Ganzen ...... 2300 Thlr.
erforderlich,von denen jedoch die Kosten für diejenigen Arbeiten iu Abzug
kommen, welche durch die Detiuirten der Anstalt verrichtet werden können,
nämlich das Aufbrechen des alten Pflasters und das Abfahren der alten
Steine. Die für diese Verrichtungen im Kostenanschläge vorgesehenen
Kosten betragen im Ganzen ............. 168 „ 22 Sgr. 6 Pf.

fo daß noch ................... 2t 3t Thl. 7 Sgr. 6 Pf.
für die übrigen Ausführungen resp. Materialien-Lieferungennöthig find.

Der sehr mangelhafte Znstand der Dächer der Anstaltsgebäubc, insbesondereder Dächer
über dem früheren Kuabeuhnusr, dem Fruchtsvcicher,der Kleiderkammer und der Weberei hat
dazu geführt, daß der Herr Ober-Präsident der Nheinsiroviuzbereits dnrch Verfügung vom 21.
August 1869 N. 5715 die Erneueruug der Dächer über dem früheren Kuabmhause, über der
Dienstwohnungdes evangelischenAnstaltsgeistlichenund über dem zum Casernementbenutzten Anbau
genehmigtund die veranschlagtenKosten u,«I 2000 Thlr. ertraordiuair bewilligt hat, welche aus dem
bei der Provinzial-Hülfskassedeponirten baaren Rcservefoudsvon 8000 Thlrn. entnommen, und im
darauf folgendenJahre zur Ergänzung des Reservefondsauf die Gemeindenmit den gewöhnlichen
Unterhaltungskostenwieder umgelegt wurdcu. Ebenso ist die Erneueruug der Dächer über dem süd¬
liche,! Seitenflügel der Hansitfront, dem Ssieisesaalund der Küche dnrch Ober-Präsidial-Verfügung
vom 13. August 1872 N. 583? zum Kostenbetragvon 1060 Thlrn. genehmigtworden. Dir Aus¬
führung dieser Arbeiten ist ebenfalls geschehen und es erübrigt nur noch, die Dächer über dem
Fruchtspeicher und dem nördlichenSeitenflügel der Hansitfront neu zu decken.

Die zur Ausführung dieser Dächercrneuerung erforderlichen Kosten berechnen sich nach dem
von dem Bau-Infpektor Böttcher anfgrstelltenKostenanschläge zn 4500 Thlr.

Der Proviuzial-Verwalluugsrath erkennt die Nothwendigkeit der in Vorschlaggebrachten
ertraordiuärcu Bantcu an.
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